
Erscheint täglich Nachmittags
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

Abonnementspreis
Vierteljährlich für Halle 20 Sgr

durch di Post bezogen mit dem
betreffenden Postaufschlag

Ausgabe Annahmestellen
für Inserat und Abonnements
F Klaus Cigarrenht lg Leipzigers

H Pflug Papierhdlg Kleinschmicden 10

Heinrich Gundlach Breitestraße zs

Fünfundsiebzigster Jahrgang

Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt Halle und den Saalkreis

Expedition
Waisenhaus Buchdruckerei

Jnscrtio,ispreis
für die Spaltzeile 1 Sgr 3 Pf
Annahme der sür Sie nächstfolgende

Nummer bestimmten Inserate bis
Uhr Vormittags größere werden

Tags zuvor erbeten

Jnferate befördern die Annoncen
bureaux Haafenstein L Vogler in
Halle Berlin Leipzigs R Mofse
in Halle Berlin Leipzig,München

Straßburg Wien

183 Sonnabend den 8 August

Zur Tagesgeschichte
Zum Gedenken großer Tage

Zum vierten Male erneul sich das erhebende Gedächt
niß glorreicher Siege Uns war es vergönnt in der kür
zesten Zeit herrlichste Thaten zu erleben Mehr als zehn
Jahre sind den Hellenen im Kampf gegen die persischen
Barbaren vergangen ehe Maralhon Salamis und Platää
zum Dreigestirn sich zusammenschlössen Vom Morgen jenes
zweiten August als der erste französische Kanonenschuß ge
gen Soarbrücken fiel bis zu dem borgen des 2 Septem
ber 1870 wo unter den Mauern Sedan s mit dem Kaiser
und seiner Armee zugleich wie Viktor Hu o ausruft alle
Siege Frankreichs kapitulirten umschließt ein Monat die
außerordentlichsten und großartigsten Begebenheiten Mt
der Erstürmung von Weißenburg am 4 August beginnt
für das deutsche Heer die Reihe gt waltigster Kämpfe die
erst im Januar 1871 bei le Mans und in den Gebirgs
pässen des Jura ihr Ende erreichen sollten Wie undank
bar und ehrvergessen müßten wir sein wenn wir nicht der
Helden gedächten die damals für uns gestritten und gesiegt

Nur wenige hier im Nordosten Deutschlands haben
als die Franzosen so unüberlegt den Krieg erklärten etwas
wie Furcht oder Besorgniß empfunden Drei große Ströme
trennten die Hauptstadt von dtM Funde Der Feldzug des
Jahres I8K6 hatte die Nerven gestählt und das Gemüth
mit stolzer Zuversicht erfüllt Mit dem festen Willen uns
auch vom feindlichen Geschick nicht beuge zu lassen erwar
teten wir ohne Uebermuth und ohne Angst das Kommende
Wenn sich unsere Blicke unruhig nach dem Rhein richteten
so geschah es nicht weil wir ihn zu verlieren fluchteten
Aber nach der hochfahrenden und frechen Sprache welche
in den französischen Zeitungen und im Gesetzgebenden Kör
per geführt wurde mußten wir auf einen Raub und Mord
brennerzug der Tnrko und Zuaven durch die gesegneten
Auen der Pfalz und Badens gefaßt sein Es wäre nicht
der erste Vormarsch der französischen Civilisation über die
deutsche Grenze gewesen Ueberall in diesen Landschaften
trifft der Wanderer auf die Ruinen welche die Banden
Ludwigs XIV und die Legionen der Revolution zurückge
lassen haben Ein ähnliches Verderben schien uns diesmal
wieder bevorzustehen Metz und Straßburg waren nur zu
geeignete Aussallsthore und feste Burgen im Fall eines
Mißgeschicks für die französischen Truppen Jedermann
sagte sich daß die einzige Ueberlegenheit der Franzosen in
der Schnelligkeit und der Gewalt ihres Vorstoßes läge
Daher die Sorge derer die diesem Angriff zuerst ausgesetzt
waren daher die Ungeduld der Anderen die vor dem
Sturm geschützt gern mit der Schnelle des Blitzes den be
drohten Lavdsleuten Hülfe und Rettung gebracht hätten
Wie im Fieber lebte Deutschland in den Tagen die zwi
schen der französischen Kriegserklärung und der ersten Sie
gesnachricht von der Erstürmung Weißenbnrgs und des
Geisberges am Vormittage des 4 August verflossen Jeden

Tag der keine Meldung von der Vorbewegung des Gegners
brachte begrüßten wir als einen gewonnenen Das erschien
uns allen schon als ein herrlicher Sieg daß kein deutscher
Stamm kein deutscher Fürst abseits von den Landesgenossen

in ihrer Gefahr stehen wollie daß Süden und Norden
zum ersten Male einträchtig im Kampfe gegen Frankreich
Glück oder Unglück zu theilen gewillt waren

Da am Abend des sechsten August durchlief die deut
schen Städte die Nachricht der Doppelschlacht Erst ver
worren dann deutlicher gewisser überwältigender Wie von
einem Alpdruck befreit athmeten wir auf Wir waren es
die zugeich von zwei Seiten an der Saar und am Lauter
bach den Krieg in das Land des FeinoeS gelragen Die
französischen Maler halten schon im voreiligen Siegeshoch
muly den Rheinübergang i res Heeres unter dem Schutz
und Voramrut allegorischer Gottheiten gezeichnet aber es
sollte bei der Allegorie bleiben Die Armee die den stol
zen Namen der Ryemarmee trug sollte nur gefangen nach
dem sie durch Schlachten und Hunger niedergeworfen die
Waffen gestreckt die grünen Wasser des vielumkämpsten
Siromes schauen Zur selben Zeit in den ersten Stunden
nach Mittag als sich in Paris das tolle Gerücht eines
unermeßlichen Sieges verbreitete Mac Mahon sollte

die Deutschen zermalmt und den Kronprinzen mit zwan
zigrausenv Mann gefangen genommen haben starben die
französischen Kürassiere bei Elsaßhausen unter unserem Ge
wehrseuer den Heldentod erstürmten die Füsiliere des 39
und des 74 Regiments die steile Höhe des rothen Berges
bei Saarbrücken Es ist doch ein schöner Tod auf dem
Schtachtfeloe hatte ihr Führer der General von Francs
gerufen als er an ihrer Spitze von fünf Kugeln getroffen
zu Boden stürzte ich sterbe gern da ich sehe daß das
Gefecht vorwärts geht

Aber nicht das Gefecht vor den erlöschenden Augen
deS Helden allein ganz Deutschland war an jenem Tage
einen gewaltigen Schritt vorwärts gegangen Auf den
Höhen von Fröschweiler war es wo alle deutschen Stämme
zum erstenmal einem Führer Sieg Sieg zujubelten
Badenjer Würtemberger Äaiern die Hessen und Thürin
ger des elften Corps die Schlesier unv der gemischte
Stamm Deutsche unv Polen die daS 5 Corps bilden
begrüßten ven Kronprinzen einen hohenzollerns en Fürsten
einen Mann der Mark Brandenburg Niemals seit den
Glückstagen Friedrich Barvarossa S ehe der verhängnisvolle
srreit zwischen ihm und Heinrich dem köwen ausgebrochen
war halle solch einstimmiger Zuruf einen deutschen Fürsten
umraujcht An jenem Tage ahnte es noch Keiner daß
dieser Jubel nur der Vorbote eines größeren sein sollte
jenes JuvelS der in der Nacht vom 1 bis 2 September
um die Wachtfeuer von BazeilleS bis nach Floing und Gi
vonne in dem Rufe Ein Kaiser und ein Reich sich Luft
machte Zwei furchtbare Schlachten bet Wörth hat der
Kampf von 8 Uhr Morgens bis 4 Uhr Nachmittags bei
den Spicherer Höhen von 12 Uhr Mittags bis zum Son

nenuntergang gedauert an demselben Tage gewonnen
vernichteten das Dogma von der französischen Unüberwind
lichkeit dem die Welt nur zu willig Glauben geschenkt
Sie bewiesen die Ueberlegenheit unserer Kriegführung und
die todtverachtende Tapferkeit unserer Krieger Weder auf
dem einen noch auf dem anderen Schauplatz hatten die
Franzosen den Angriff gewagt in wohlgewähtter Verthei
digungsstellung hatten sie den Ansturm der Unsern erwar
tet und waren überall vor der Bajonnettattale zurückge
wichen Bei Äörch hatte sie die geniale Leitung der Deut
schen in regellose Flucht dahingejagt bei Spichern war es
der Mannesmuth des gemeinen Soldaten die Entschlossen
heit der Regimentscommandeure das kameradschaftliche Zu
sammenhalten der höheren Führer die Losung einer für
alle und alle für einen gewesen welche den schwerdestrit
tenen Sieg errungen Nicht die fremden asricamschen Hor
den das wunderwirkende von einem Papste bewunderte
Cyussepot Gewehr die Höllenmaschine der Mltraillmse
nicht das mit französischer Ruhmredigkeit ausposaunte Feld
herrngenie Mac Mahon s hatten die Franzosen vor ihrem
HimmelSsturz bewahren können

Denn seit dem Sonntag den 7 August glich Paris
in der That jenem Pandämonium in dem die gestürzten
Engel nun nicht mehr Engel sondern Dämonen
durcheinander rasen Und weit ab scheint auch heute noch
der Friede und die Ordnung in Frankreich zu liegen Wie
der v August 187t der Aufgang unseres Sterns bezeich
net er den Niedergang der französischen Herrlichkeit Nach
einander hat der Krieg in seinem Fortgang die napoleo
nische und die revolutionäre Legende vernichtet Weder die
kaiserliche Garde noch die Freiwilligen Gamoelta s sind der
Niederlage und der Gefangenschaft entgangen Die Schlach
ten von Wörth und Spichern waren ein Stoß ins Herz
der französischen Eitelkeit Wenn sie uns dieselben in fünf
zig Jahren nicht vergeben werden so ist doch auch Aussicht
vorhanden daß sie fünfzig Jahre die Nachwehen derselben
empfinden werden Wie im Jahre 187t erregen jetzt wie
der die spanischen Wirren die Aufmerksamkeit Europas
Aeer welch anderer Sprache befleißigt sich jetzt dasselbe
Frankreich den Vorstellungen Deutschlands gegenüber als
vor vier Jahren In dem Manne den wir zweimal be
siegten bei Wörlh und bei Sedan feiert Frankreich seinen
Retter und verehrt den Degen als Symbol der Macht den
wir in den Staub schtugen Wenn eitle Ruhmsucht bei
uns gediehe wie könnten wir uns dieses Triumphes freuen
Aber nicht die Niederlage des Erbfeindes ist es die uns das
Herz höher schlagen läßt wir feiern Spichern und
Wörlh als die Grundsteine zum Bau unseres Reichs Mit
ungeheuern theuern Opfern erkauften wir den Sieg bei
nahe 11,000 Mann büßten wir an Tvdlen und Verwunde
ten bei Wörth mehr als 4000 bei Spichern ein aber die
fielen oder ehrenvolle Wunden davontrugen nicht um eitler
Lorbeer willen nicht für ein Phantom der Weltherrschaft
haben sie gelitten indem sie sür das Vaterland starben und

Vaterländische Erinnerungen
Die Spicherer Höhen nnd das Ehrenthal

bei Saarbrücken
Ferne Hügel heil ge Zeichen
Deutscher Treu und Tapferkeit
Decket mild die theuren Leichen
Einer großen heil gen Zeit

An jenem denkwürdigen in den Annalen unseres
Heeres unvergeßlichen 6 August 187V da die drille deutsche
Armee bei Wöith dem Franzmann zum Tanze Rückwärts
konzentriren aufspielte flog auch aus dem Saarthale wo
bis dahin eine hantvoll Tapferer 40er Füsiliere und
7er Ulanen gar treulich Wacht gehalten und Monsieur
Frossard wacker genassührt hatte der Hohenzollern Aar
empor und packte mit scharfen Fängen den goldnen Adler
der Napoleoniden

Die moralische Wirkung welche die Erstürmung dieser
formidablen Position von Spicheren im französischen Heere
hinterließ war gewaltig Die Franzosen hatten es sür
absolut unmöglich gehalten daß die Spicherer Höhen mit
Sturm genommen werden könnten und waren als dies
doch zur Thatsache geworden geradezu konstermrt

Ein gefangener verwundeter französischer Offizier wel
cher nach Saarbrücken gebracht wurde rief mehrere Male

aus OK mcm visu quölle srinso es krussiens
Aloirs tranyaiss S8t xeräus xsräus pour

Und er hatte Recht Die Leistung der preußischen
Truppen bei Spichern übertraf in der That Alles was
man Menschen kräften bisher zugetraut hatte und war die
sicherste Bürgschaft für den weiteren günstigen Verlauf des
Feldzuge

Trotz aller Ermattung der vorangegangenen formten
Märsche gingen olle Truppen mit Löwenmuth inS Feuer

Wir werden ihnen det schon besorgen riefen jauchzend
die brandenburgischen Regimenter und stürzten sich eng ge

schlossen über die Felder ins Thal und die Spicherer Höhen
hinauf

Als schon früh am Nachmittag viele Verwundete nach
Saarbrücken zurückkamen rief einer derselben einem zum
Schlachtfeld stürzenden Bataillon zu Kinder Ihr kommt
nur halb zurück Thut nichts dann bleiben wir hier
hurray draus ertönte die Antwort der Braven

Gigen Mitlag eilte eine Abtheilung des 1 hannöver
schen Infanterieregiments Nr 74 im Laufschritt durch
die Stadt und die steile Metzer Straße hinauf um an den
Fund zu kommen An einer Biegung des Weges rasteten
die Soldaten eine kurze Zeit Da rief einer oer die ermat
teten Truppen mit Speise und Trank erquickenden Saar
brücker Bürger

Nun Ihr Hannoveraner Ihr kommt heute das erste
Mal als ein preußisches Regiment ins Feuer werdet Euch
voch brav hallen Kurz und stolz aber leuchtenden
Auges ward erwidert Wir stehen

Und sie haben gestanden die wackeren Hannoveraner
wie die Mauern wie Macedoniens eiserne Phalanx Noch
heute sind die Wahrzeichen ihrer heldenhaften Zähigkeit zu
schauen

Am Fuße des Spicherer Kopses jener hervorsprin
gende kahle rothe Berg im Spicherer Höhenzug welcher
das Centrum und den besuchtesten Theil des Schlachtfeldes
bildet erheben sich sünf große Gräber in denen die
tobten Helden des 74 Regiments zur letzten Ruhe gebettet
wurden Jedes der Gräber ist mit einem großen eisernen
Kreuze geschmückt Auf der Vorderseite trägt dasselbe die
Krone darunter ein und dte Jahreszahl 1870 auf der
Rückseite dagegen befindet sich folgende Jnschnfn

Hier ruhen die bei Erstürmung dieser Höhen
in treuer Pflichtelfüllung gefallenen Soldaten

der 9 resp 10 11 u 12 Kompagnie des
1 Hann Jnf Regmts Nr 74

Ans dem ersten der beiden rechts gelegenen Massen

gräber in jedem schlummern über 20 tapfere Krieger
hat die Hand der Liebe dem darin zum letzten Schlafe ge
betteten geliebten Todten eine Marmortafel gelegt mit der
Inschrift

August Middendorf
geb in Hamm a d Lippe am 3 August 1846

starb den Heldentod am 3 August 1870
Ich hab für diesen Fets bis in den Tod gestritten
Der höher hinauf gleichsam auf die zweite Stufe des

Spicherer Kopfes führende ziemlich steile Fußweg geht an
dem von einem eisernen Geländer und Nadelbäumen um
friedigten Ossiziersgrabe der braven 74er vorbei Eine
flache Gedenktafel deckt die sterblichen Leiber der Helden
darauf steht geschrieben

Hier
ruhen in Gott

die Tapferen des 74 Regiments
Hauptmann Oloff Premier Lieutenant Lehmann

Seconde Lieutenant Grnnewald
P Fähnrichs Clanfen Bahring v Gericke

Gefallen an dieser Stelle den 6 August 1870
Friede ihrer Asche

Rechts davon befindet sich ein nur mit einem einfachen

Holzkreuze geziertes größtes Grab das Kreuz trägt nur
das Datum v August 1870
sonst keine weitere Inschrift

Von hier steigt der Berg durch eine Kirschenplantage
steil an und wer je diese Anhöhe selbst hinangeklettert kann
sich ohne von militärischen Dingen auch nur das Geringste
zu verstehen doch wohl einen Begriff davon machen was
es heißt eine solche durch Schützengräben noch bedeuten
verstärkte Position zu erstürmen Und doch nahm der Rest
des in Wahrheit dezimirlen 3 Bataillons des 74 Infan
terie Regiments den Spicherer Kopf und dort hat auch das
Regiment das Denkmal für seine Gefallenen errichtet

Das am 6 August 1871 feierlich eingeweihte Denk
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bluteten haben sie es zugleich gegründet Was ist deS
Deutschen Vaterland sangen sie am Morgen in die
Schlacht ziehend am Abend wußten es die Ueberlebendcn
daß es fortan manches Jahrhundert hindurch das ganze
Deutschland sein würde Wenn je eine blutige Saat so ist
diese herrlich aufgekeimt keinem Alexander und keinem Cä
sar ist sie gereist sondern wie den Hellenen die Aussaat
von Salamis und Platää dem ganzen deutschen Volke und

einer neuen Aera der Welt N Z
Berlin 6 August

Aus Gastein wird vom 5 August wird gemeldet
daß der österreichische Minister Präsident Fürst Auers
perg dort eingetroffen ist um Sr Majestät dem deutschen
Kaiser einen Besuch abzustatten Der Kaiser befindet sich
im besten Wohlsein und nimmt morgen das letzte Bad
worauf die Abreise nach Salzburg erfolgt

In den spanischen Gewässern scheinen den neuesten
Nachrichten zufolge alle großen europäischen Mächte sich
ein Rendezvous geben zu wollen Die Times registrirt
das Gerücht daß auch die englischen bei Malta stationirten
Schiffe den Befehl erhalten hätten sich nach der Bucht
von Biscaha zu begeben Aus Petersburg wird der in
Wien erscheinenden Deutschen Zeitung telegraphirt daß
dasselbe bezügl ch der russischen Panzerfregatte Knias Po
scharsky weiche sich zur Zeit im Mittelmeere befindet dsr
Fall ist Daß auch die italienische Regierung Schiffe ab
senden wolle ist schon früher gemeldet worden und durch
aus wahrscheinlich wenn es bisher auch noch nicht offiziell
beglaub gt ist Die deutsche Altion empfängt durch diesen
Anschluß Europas an ihre Thätigkeit die beste Sanktion
die ihr hätte zu Theil werden können und die öffentliche
Meinung hat sich ihr deshalb bis aus die ultramoutaneu
Kreise auch vollständig zugewendet

Die Nachgiebigkeit Frankreichs in der Spanischen
Frage tritt mit jedem Tage auffälliger hervor und zeigt
daß die Herren in Paris auf dem hohen Pferde daß sie
bisher geritten sich nicht zu halten vermögen Die Fran
zösische Nation lnttlkeit wird unzweifelhaft Beschönigungen
dafür finden man kaun ihr das harmlose Spiel gönnen
wenn nur daneben auch die Nachricht von der schärferen
Ueberwachung der Pyrenäengrenze sich bewahrheitet Einen
Anfang zur ernsten Durchführung der Neutralitätsgebote
hat man so scheint es mit der Abberufung des berüchtigten
Phrenäenpräfekten Nadaillac gemacht dieser Beamte mit
seinem so außerordentlich dehnbaren Pflichtgefühl ist in eins
der östlichen Departements versetzt worden wird also an
scheinend jetzt ein Grenznachbar des Deutschen Reichs wer
den Indeß bei uns hat es wohl weniger Gefahr

Ein Berliner Correfpondent der Weser Ztg meldet
über den Paderborner Märtyrer Bischof Martin der schon
mehrfach lebhaft seine Sehnsucht nach dem Martyrium in Ketten
und Banden kundgegeben sich dabei aber zeitlichem Nach
theil durch rechtzeitige Schenkung seines Vermögens an sei
nen Bruder entzog n ist einer der fanatischsten Ultramon
tanen unter unseren Bischöfen Schon zur Zeit des Oester
reichischen Krieges im Jahre 1866 erregten seine litterari
schen Leistungen in großdeutsch klerikalem Sinne unliebsames
Aufsehen auf dem vaticanischen Concil war er der aller
erste der sich unbedingt sür die Jnfallibilität erklärte Er
war es auch der noch vor den Kirchengesetzen der Regie
rung den Krieg ansagte Als das Kultusministerium im
December 1872 Material für ein Gesetz über die Errich
tung von Kirchenvorsiänden und Gemeindevertretungen für

die katholischen Kirchengemeinden sammelte erließ Bischof
Ma tin einen Protest der damals viel Aufsehen erregte
und verbot seinen Pfarrgeistlichen jede Mitwirkung und
seitdem ist er in allen seinen öffentlichen Kundgebungen
Erli sten Hirtenbriefen und Correspondenzen mit den Re
gierungsbehörden als der leidenschaftlichste und unversöhn
lichste Eegner der Preußischen Kirchenpolitik aufgetreten
auch die nachher von andern Bischöfen nachgeahmte Insti
tution der Wahlhirtenbriefe ist eine Erfindung des Bi
schofs Martin

Wie bekannt ist hinsichtlich der Schulpflichtigkeit
durch gesetzliche Vorschriften angeordnet daß der Schul
unterricht der Kinder bis zum vollendeten 14 Lebensjahre
zu dauern hat Diese Bestimmung ist von vielen katholi
schen El ern irrthümlich so aufgefaßt worden als ob bei
früherer Zulassung ihrer Kinder zu den Sacrameuten auch
deren frühere Entlassung aus der Schule erfolgen könnte
Es ist daher jetzt eine Weisung an die Schul Jnspectoren
ergangen wonach diese darauf zu halten haben daß die
Entlassung aus der Schule auch bei solchen Kindern welche
schon zur Communion gegangen find nicht eher erfolgen
darf als bis der gesetzlich vorgeschriebene Termin das
vollendete 14 Lebensjahr erreicht ist Es soll auf Ein
haltung dieser Vorschrift mit aller Strenge gehalten und
eine Entschu digung oder Befreiung von Schulstrafgeldern
bei Kindern die auch nach der Annahme sä saors vor
vollendetem 14 Lebensjahre aus der Schule fortbleiben
nicht zugelassen werden Gleichzeitig haben die Behörden
darauf hingewiesen daß die Entlassung eines Kindes aus
der Schule nicht mit dem Tage erfolgt an welchem dasselbe
das 14 Lebersjahr zurücklegt sondern jährlich nur zweimal
und zwar unmittelbar vor dem Beginne der Ostern und
Ernte Ferien stattfinden darf Im ersteren Termin sind
alle Schüler zu entlassen die um Ost rn im letzteren die
jenigen welche vor dem 15 October das 14 Lebentjahr
vollendet haben

Posen 3 August Das erste Provinzial Landwehrsest
das gestern und heute hier gefeiert wird ist über alle Er
wartungen glänzend ausgefallen Mehr als 2WV Lanv
wehrmänner aus der Prosin haben sich zu diesem Feste
hier eingefunden und die Behörden und Bewohner der
Stadt wetteifern förmlich um den Gästen zu zeigen daß
sie angenehm und willkommen sind ES unterliegt keinem
Zweifel daß den Landwehrvereinen in unserer Provinz eine
wichtige Rolle zugefallen ist sie werden die beiden Nationa
litäten welche in unserer P ovinz eine wichtige Rolle zu
gefallen ist sie werden die beiden Nationalitäten welche in
unserer Provinz nebeneinander wohnen miteinander aus
söhnen Dies fühlen die hiesigen ultranationalen polnischen
Blätter und deshalb verfolgen sie den Verein und rathen
ihren Lesern ab sich ihm anzuschließen indem sie vorgeben
daß der Landwehrverein ausschliißlich dazu gebildet sei die
Polen zu entnationalistren und sie der Relig on ihrer Väter
zu entfremden Bis jetzt haben diese Behauptungen noch
manchen ehemaligen Krieger zurückgescheucht die Zahl dieser
Leichtgläubigen vermindert sich jedoch sichtlich Dem heuti
gen Feste schenken selbst Polen die nicht zum Verein gehö
ren ihre volle Theilnahme und Anerkennung Der gestrige
Zug des Vereins durch die festlich geschmückten Hauptstraßen
der Stadt war imposant

Elberfeld 6 Aug Der hiesige allgemeine deutsche
Arbeiterverein ist heute zufolge einer Entscheidung des königl
Appellationsgerichts zu Köln bis aus Weiteres geschlossen
worden

München 6 Aug Der Bischof von München Frei
sing hat wegen der von dem altkatholischen Bischöfe Rciu
kens in der hiesigen Nicolaikirche vollzogenen Sakraments
spendung der Firmung bei dem Könige eine Pro estvorstel
lung eingereicht

Aus Malta meldet die Times vom 5 d M
das englische Mittelmeergeschwader habe den ausdrücklichen
Befehl erhalten sich nicht in die spanischen Gewässer zu
begeben dasselbe sei nach Gibraltar abgegangen

Paris 5 Aug In einer vorgestern gehaltenen
Sitzung des Ober Kriegsraths setzte der Kriegsminister
Cissty auseinander die Armee bedürfe eines sofortigen Cre
dits von Millionen und eines eventuellen Credits von
e uer Milliarde

Der Erzbischof von Paris welcher die französische
Regierung tadelt hat von dem Papst ein Belobigungs
schreiben erhallen Es wird immer mehr zur Regel Wen
die Regierung tadelt den lobt der Papst und umgekehrt
Wo soll das hinaus

Der Kriegsminister General von Cifseh hat an die
Befehlshaber der Armeecorps ein Schreiben gerichtet das
den militärischen Verwaltungsräthen verbietet direcc mit
ehemaligen Militärs die preußische Unterthanen geworden
sind zu correspondiren

Die Journale beklagen sich über neue Grenzver
letzungen der Carlisten Es sind Truppenabtheilungen ab
gesandt um den beabsichtigten Angriff von Don Alphons
von Bourbon auf Ternel zu verhindern

Rom 1 August Es ist eine ungewöhnliche Rührig
keit der clericalen Agenten bemerklich Associationen die
musikalischen Vereine die Clubs für unternehmende Jüvg
li g die Abendschulen die politische religiösen humoristi
schen Blätter die Unterstützungen der Psarer arbeiten alle
für den gleichen Zw ck doch seit einigen Tagen wird auch
versucht durch die Verbreitung von falschen Nachrichten
über die glänzende Lage der Sache Don Carlo S die Ge
müther zu neu n Hoffnungen zu erregen denn siegen die
Carlisten dann siegt auch der Papst darauf schwört hier
jeder gläubige Katholik

Madrid 6 August Ter Vater von Don Carlos
Don Juan von Bourbon hat am 28 Juli die spanische
Grenze passirt

Meine Heimkehr aus der libyschen Wüste
Von Gerhard Rohlss

Aus Die Neuzeit Lesehalle für Alle
Schluß

Halten wir in Theben ras Großartigste der egypti
schen Baukunst betrachten können so bot uns Dendera Ge
legenheit den Triumph der griechischen und egyptischen Ar
chitektur zu bewundern denn der Denderatempel vollkomniea
von Schutt befreit und in allen seinen Theilen erhalten ist
das Vollendetste was von den neueren egyptischen Bau
werken noch erhalten ist

Sodann fuhren wir ohne weiteren Aufenthalt nur in
Girgeh wurde eine Stunde angehalten um Proviant ein
zunehmen nach Siut von wo aus unsere Expedition abge
gangen war Obgleich wir in früher Morgenstunde um
6 Uhr landeten war Herr Khaiat des deutschen Konsuls
Sohn schon m Homra dem Hasenplatze von Siut In
der Erwartung daß wir lommen würden hatte er die ganze
Nacht dort zugebracht Hier hatten wir einen längeren
Aufenthalt Jordan hatte noch eine astronomische Messung
zu machen sodann waren noch sämmtliche Kisten unsere

mal erhebt sich 24 Fuß hoch in Gestalt eines Obelisken
ist von dem besten Sandstein gefertigt und trägt folgende
Widmung

Seinen
auf den Schlachtfeldern im Feldzuge 187V/71

gegen Frankreich gefallenen Kameraden
Das Offiziercorps

des 1 hannöv Jnf Regmts Nr 74
Auf mehrstufigem Sockel ruhend zeigt dasselbe auf der

Vorderseite nach Norden einen preußischen Jnsanteriehelm
auf zwei gekreuzten Füsiliersäbeln ruhend über diesen Em
blemen in der zweiten Abtheilung der Säule ist auf allen
vier Seiten das Zeichen des Eisernen Kreuzes in Stein ge
hauen Auf der Vorderseite befindet sich das Verzeichniß
der gefallenen Offiziere des Regiments auf der Rückseite
dasjenige der den Heldentod gestorbenen Unteroffiziere und
Mannschaften des 3 Bataillons und die rechte und linke
Seite endlich weist die Namen der auf dem Felde der Ehre
gebliebenen Soldaten und Unteroffiziere des 1 und 2 Ba
taillons auf

Vom Fuße des Denkmals aus hat man eine deutliche
Uebersicht über das von den angreifenden Preußen zu durch
schreitende kahle Thal und selbst über die Saarbrücker Berge
hinaus bis zum Walde auf dem rechten Saarufer West
lich an der Chaussee liegt das Zollhaus Folsterhöhe
von wo aus in der Nacht vom 18 zum 19 Juli die Fran
zosen zwei Zollbeamte au den Betten holten und als Ge
fangene nach Forbach führten und weiter dahinter Sil
bereisen Haus am südlichen Abhangs des Heidenhügels des
sen Fortsetzung östlich der Landstraße der Galgenberg heißt
Auf diesem Höhenzuge zu beiden Seiten der Landstraße
hatten die meisten preußischen Batterieen bis gegen 6 Uhr
ihre Stellung von hier aus donnerten die Geschütze und
sandten ihre eisernen Grüße hinüber nach den Spicherer

Höhen Forts folgtVermischtes

Zur Warnung der Eiferer gegen die Sivilehe
theilt die Magbeb Ztg mit daß die Staatsanwaltschaft in
Naumburg a d S in diesen Tagen gegen einen evange
lischen Pfarrer in der Nähe von Kösen die Voruntersuchung

eingeleitet wegen Verbreitung der Druckschrist des evange
lischen Pastors Ernst Mühe in Derben bei Pareh a/Elbe
In jener Schrift die unter dem Titel Zwölf Fragen über
die Civilehe erschienen ist hat Pastor Mühe die Mühe
sich genommen die Civilehe als den gotteslästerlichen Aus
wuchs unserer Zeitrichtung darzustellen

Leipzig 3 August Der Rector der hiesigen Uni
versität bringt durch Anschlag am schwarzen Ärett zur
Kenntniß der Studirenden daß die Verbindungen der
Wingols und der akademisch naturwissenschaftliche Verein
wegen einer bedauerlichen Ausschreitung Prügelei einer
großen Anzahl ihrer Mitglieder gelegentlich eines zwischen
beiden Korporationen ausgebrochenen Streites und des hier
bei zu Tage gelegten Mangels derjenigen Disciplin welche
von den akademischen Corporationen für deren gedeihliches

Bestehen im Interesse der allgemeinen Disciplin der Uni
versität gefordert werden muß auf Beschluß des Universi
tätsgerichts vom 24 Juli bis zum Beginn des Sommer
Semesters 1875 suSpendirt worden sind

Vom Volke der Jnteligenz Paris 3 Aug
Im Hinblick auf den herannahenden 16 August der Ter
min für die große Wallfahrt nach Lourdes tischt Univers
seinen gläubigen Lesern um ihren frommen Eifer zu be
stärken nachfolgendes Geschichtchen einer angeblich bei der
vorjährigen Procession zu Stande gekommenen Wunderkur
auf Ein Waisenmädchen Namens Lucie Fraiture war seit
ihrem fünften Jahre mit skrofulösen Geschwüren behaftet
denen sich später noch ein sür unheilbar erklärter Brustkrebs
zugesellte Jegliche Operation ist unmöglich hatte der
Arzt geäußert Sie hatte mehrere Wunden und litt außer
dem an geschwollenen und schmerzenden Drüsen Man gab
ihr nur noch kurze Zeit zum Leben und ihre Abreise nach
Lourdes wurde für Wahnsinn gehalten Nach menschlicher
Voraussicht mußte sie unterwegs sterben Die Schwestern
des Hospitals wollten sie nicht abreisen lassen sogar das
Wort Selbstmord wurde ausgesprochen um sie von ihrem
Vorhaben abzubringen Aber nichts machte ihren Entschluß
wanken Während der Reise belästigte der Geruch ihrer
Wunde die Pilger aber ihr Glauben erbaute sie so daß
Niemand Klage führte In der Grotte von Lourdes ange
langt nähert sie sich um aus der wunderthätigen Quelle

zu trinken Sie trinkt drei Gläser Wasser zu Ehren der
allerheiligsten Dreieinigkeit Ein anwesender Paler Kapu
ziner bekräftigte sie in ihrem Vertrauen auf Maria Trinke
nur, sagte er ein viertes sür das So sei es Lucie
füllte das Glas abermals und setzte es an ihre Lippen 5
dann wendet sie sich ab öffnet ihre Kleidung und gießt das
Glas Wasser auf ihre Brust Dunn entfernt sie sich um
zu beten Einige Minmen später sagt sie zu den ihr fol
genden Andächtigen Ich fühle keinen Schmerz mehr ge
hen wir um die Wunden zu untersuchen Sie geht mit
ihren beiden Gefährtinnen abseits und entfernt den Ver
band dieWunden warenweg und an der Stelle
des Krebsgeschwürs war nur eine weiße Narbe
geblieben die so gesund aussah als wäre sie
schon ein Jahr alt gewesen Die betreffende Num
mer des Univers datirt vom 4 August 1814

Die Rückwanderung aus Amerika nach Eurcpa
nimmt sehr bedeulende Dimensionen an Nach der New
York Tribune lehren seit Monaten Tausende von Auswan
derern nach Europa zurück währeno die Zahl der ankom
menden Zwischendeckspassagiere abnimmt sind dle abgehenden
Dampfer mit solchen überfüllt In einem einzigen Dampfer
dem Britannic von der Whüe Siar Lime halten am
10 Juli Nachmittags mehr als 4 Il Passagiere Ueberfahrt
genommen Alsdann wurden die Bücher geschlossen und
die Gesellschaft weigerte sich mehr Billets zu verlaufen
obgleich für die Ueoerfahrt die nominell 15 Dollars kostet
25 Dollars geboren wurden uns anderen Dampfern
herrscht gleichfalls lebhafte Nachfrage nach Billets Seit
der Panik vom letzten September sagt die Tribune hat
der Mangel an Beschäftigung m alleu ArdeuSzweigeu sich
zum Verderben des unerfahrenen Einwanderers süylbar ge
wacht und jetzt zeigen sich die Folgen Nachdem sie wah
rend einiger Wochen oder Monate hart um einige Suv
fistenzmitlel gerungen haben ist rhr Geld endlich erschöpft
und schnell wenden sich ihre Blicke nach ihrem Geburts
lands zurück ES ist namentlich die bessere Klasse welche
eben noch die Mittel zur Heimreise hat aus der sich die
Rückwanderer recruliren
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Sammlungen enthaltend au Bord zu nehmen Während
der Zeit ließ eS sich das Consulat nicht nehmen ein Früh
stück zu arrangiren

Dem Consnl und seinem Sohne welche von der kopti
schen zur resormirt koplischen Kirche übergetreten sind sind
wir zum größten Danke verpflichtet Während der ganzen
Expedition haben Beide mit unermüdlicher Sorgfalt mit
uns Verbindung gehalten unseren Paß besorgt unS Lebens
mittel und Alles was sonst noch nöthig war nachgeschickt
Ohne sie wäre der Verlauf der ganzen Expedition keines
wegs so zusammenhängend und ohne Störung von Statten
gegangen

Durch ihre Vermittelung gelang es uns auch die Er
laubniß zu bekommen uns einem Dampfer eines Paschas
anhängen zu dürfen zwar nur bis Monsalut aber wir ge
wannen dadurch doch bedeutend an Zeit Und dann er
reichten wir bald mit günstigem Chamsin Winde Chamsin
heißt fünfzig die Eingeborenen nennen diesen Wind so
weil er fünfzig Tage lang wehen soll aus SSO Rhoda
die südlichste Eisenbahnstation Abends dort angekommen
gelang es uns noch am selben Tage alle unsere Bagage
auszuladen und in einen Gepäckwagen der Eisenbahn zu
verpacken Der Khedive hatte uns willigst freie Fahrt bis
Cairo bewilligt Die Nacht welche wir in zwei Zimmern
des dortigen Stationsgebäudes zubrachten gehörte aller
dings nicht zu den angenehmsten denn Schnaken und tau
send Jnseclen plagten uns der Art daß an Schlaf nicht zu
denken war

Ander TagS fühlte man sich fast wie in Europa die
Eisenbahn hat etwas eigenthümlich Heimisches da wo das
Dampfroß schnaubt glaubt man schon mit einem Fuß
wieder in der Heimath zu sein und in der That von
Rhoda aus steht man ja mit jedem größeren Orte Euro
pas ja der ganzen Welt in ununterbrochener Dampffahrt
Verbindung Vorsorglich hatte ich Herrn Friedmann dem
Besitzer des Nil Hotel telegraphirt uns Wagen an der
Station Giseh bei Cairo bereit zu halten wir fanden solche
auch und im Trapp gings dann nach der Kalifen Stadt
hinein durch die schöne neue Allee von Lebeckbäumen
welche wie durch Zauber entstanden von Cairo bis zu den
Pyramiden führt über die neue Brücke und dann direct
in das Nil Hotel den sichersten Hafen für solche Reisende
wie wir welche so lange den civilisirten Genüssen fern ge
standen hatten

Und wie sahen wir aus Als wir das Hotel betraten
riefen mir zwei Amerikanerinnen sIwkinA skokmA ent
gegen und flohen in den Gartenpavillon Vor einem
Spiegel sah ich denn auch daß ich keineswegs sehr repräsen
tavel aussah Schweiß Staub und Hitze von der Eisen
bahnfahrt hatten mein Gesicht das ohnedies verbrannt
war zu dem Antlitz eines Mohren gestempelt in allen
möglichen dunklen Farben schildernd Ein Bad brachte
jedoch Alles wi der in Ordnung und Abends bei der tadls
ä kow fand unsere ganze Reisegesellschaft einen freundlichen
Empfang Ueber meinen Aufenthalt in Cairo habe ich
nicht viel zu sagen Natürlich wurden wir vom Khedive
wieder in Audienz empfangen auch war abermals eine
Sitzung des Institut eghplim und Gesellschaften bei un
seren Freunden uns aber zog es immer mächtiger der
Heimath entgegen

Zittel s und mein ursprünglicher Plan unsere resp
Frauen nach Cairo kommen zu lassen mußte aufgegeben
werden Die Hitze und der Staub waren nun schon so
unerträglich daß die Damen von einer solchen Reise keine
Annehmlichkeit und keinen Genuß gehabt hätlen aber dafür
gaben wir uns in Neapel Rendez vous Und nachdem alles
Geschäftliche abgewickelt war ging es in Alexandria an
Bord Zittel und ich hatten uns für das französische Boot
enischieden aber es war so übervoll daß wir keine Kabine
bekommen konnten sondern uns blos mit einem Platze
erster Klasse ohne Bett begnügen mußten Das war frei
lich schlimm denn es standen uns noch immerhin 4 Nächte
bevor Zittel eroberte sich indeß einen der zwei Sophas
und ich begnügte mich mit einem Seitentische oberhalb sei
nes Lagers

Eine eigenthümliche Gesellschaft war an Bord dieses
Dampfers ein Abbild des heutigen Franzosenthums Mit
Ausnahme von einigen Amerikanern und uns bestanden die
ganzen Passagiere aus Schauspielern Pfaffen Pfäsfinnen

Kirche und Theater
Da war ein Kapuziner Mönch da waren Augustiner

Dominikaner und einige Weltgeistliche im Ganzen mit

einem protestantischen Reverend vierzehn heilige Leute d i
waren Schwestern vom Heiligen Herzen Jesu und andere
auffallend gekleidete Nonnen den ganzen Tag hatten sie
ein kleines Brevier in der Hand und den unvermeidlichen
Rosenkranz den Buddhisten Mohammedaner und Kathc
liken in brüderlicher Liebe gleichmäßig als Gebetkzähier
adoptirt haben

Nicht so langweilig wie diese augenverdrehende Ge
sellschaft war das lustige Theatervölkchen ja eines Abends
hatten wir sogar den Genuß von einer der Damen mit
Begleitung des an Bord befindlichen Piano s hübsche Lie
der vortragen zu hören Nirgends ist man auf dem Mit
telmeer besser aufgehoben als an Bord der französischen
Messagsrie nationale Die Offiziere wie der Capitän sind
meistens gebildete liebenswürdige Leute und bei der welt
verbreiteten Bedeutung dieser französischen Dampfer frei
von jeder krankhaften Neigung in jedem Deutschen einen
Feind zu sehen Die Cabinen find vortrefflich und jede
nur zu zwei Betten eingerichtet Die Küche ist vorzüglich
ebenso die Getränke

Wir hatten die Annehmlichkeit an einem kleinen Tische
allein zu speisen nur zwei Uaukees die Erbauer der Pa
cific Eisenbahn ein eghptisch arabifcher Kaufmann ein Jude
und der katholische Patriarch von Jerusalem waren unsere
Genossen Man kann sich denken daß da die Unterhal
tung eine äußerst mannigfaltige war wenngleich die Ver
schiedenartigkeit der Sprachen bisweilen wohl etwas hin
dernd erschien

Die Fahrt durch die unvergleichlich schöne Meerenge
von Messina die Einfahrt in den Busen von Neapel wer
den für Jeden von uns gewiß unvergeßlich sein Da an
kerten wir nun im Angesicht der stolzen Königin des
Mittelmeeres ungeduldig des Zeichens gewärtig das Schiff
verlassen zu dürfen Eifrig suchten wir unter den hundert
kleinen Booten die den Dampfer umkreisten ob nicht in
einem unsere Frauen sein könnten Aber vergebens keine
Blondine war unter ihnen Hier war ein Boot mit hüb
schen schwarzen Damen auf Verwandte wartend dort wa
ren Hoteldiener um Fremde zu angeln hier hatte ein Po
licinello in schaukelnder Jolle sein Theater aufgestellt hier
trillerte ein Leierkasten dort kam wieder ein Schiff mit
Mönchen ja es drängte sich sogar eine ganze Musikbande
heran aber so sehr wir auch suchten unsere Frauen waren
nicht erschienen

Endlich erlaubte man uns ans Land zu gehen Die
italienische Douane war höflich und nachsichtig und in
schneller Fahrt eilten wir zum Hotel de Rufsie gegenüber
von St Lucia unmittelbar am Golf gelegen Aber eine
neue Enttäuschung erwartete uns Zwei Damen logiren
hier nicht sagte uns der Portier Aber eine genauere
Nachforschung Zittels brachte uns die Gewißheit daß am
Abende vorher unsere Frauen angekommen doch momentan
spazieren gefahren wären Man kann sich unsere Ungeduld
denken die indeß eine nicht zu lange Probe zu bestehen
hatte denn kaum hatten wir jeder unser Zimmer bezogen
als mächtig große Camelienbouquets hineingeworfen wur
den und gleich mit ihnen die Frauen hereinstürmten Ein
Wiedersehen nach fünfmonatlicher Trennung kann Jeder der
verheirathet ist sich ausmalen zumal wenn so weite Räume
so beschwerlich za durchziehende Gegenden von der Heimath
einen entfernten

Ich verweile nicht bei Neapel wo an einigen ange
nehm verlebten Tagen die Reize dieser bevorzugten Stadt
uns den freundlichsten Empfang auf europäischem Boden
bereiteten Die Ehiaja das neue zoologische Institut unter
der Direktion des Deutschen Dorn kein Deutscher welcher
Neapel besucht sollte versäumen das Gebäude des zoologi
schen Instituts an der Chiaja gelegen zu besuchen dort
bekommt man den besten Begriff eines reichen Aquarium
wie ein solches weder in Brighton noch in Hamburg oder
Berlin vorhanden ist eines hervorragenden Gelehrten
Sorrent Capri und Abends unter den Fischerhallen von
St Lucia bilden unverwischliche Glanzpunkte Neapels
In Pompeji war ich mit Baron v Keudell einer alten
Bekanntschaft von mir zusammengetroffen Seine Excellenz
lud mich freundlich ein ihn in Rom zu besuchen Dieser
Einladung folgend traf eö sich doch aber so unglücklich
daß wir an dem Abende wo meine Frau und ich den
Vorzug haben sollten bei ihm zuzubringen nicht zu Hause
waren da wir die Einladung zu spät erhalten hatten
Am anderen Morgen vor der Abreise hatte ich indeß Ge
legenheit die reizende Wohnung der deutschen Gesandt

schaft auf dem Capitel zu bewundern Herr von Keudell
zeigte mir selbst die Räumlichkeiten den Garten und die
köstliche Aussicht

Nach Deutschland drängte es immer lebhafter in
mir und nur in Mailand der Stadt des Marmor Dom
hatten wir dann noch einen eintägigen Aufenthalt Und da
will ich nicht unterlassen noch hervorzuheben daß die Zei
len in der Neuzeit 1873 S 322 Das Hotel Reich
mann hat seitdem ich zuletzt im I 187t dort logirte c
dem Gasthofe eine Reclame gewesen sind

Herr Reichmann junior welcher jetzt selbst dem Hotel
vorsteht konnte nicht genug seine Dankbarkeit erweisen
wir waren dort ausgezeichnet und wie in Deutschland selbst
aufgehoben mit Recht kann man allen Deutschen dieses
Hotel empfehlen

Derselbe hat kürzlich auch in Bellaggio am Coiner See ein
großes Hotel errichtet

Predigt Anzeigen
Äm 10 Sonntage nach Trinitatis den 9 Zugusl predigen
Zn u L Frauen Um 9 Uhr Hr Diakonus Pfanne

Um 2 Uhr Hr Superintendent v Franke
Montag den 10 August Vormitt 8 Uhr Hr Consisto

ralrath v Dr Hand er
Zu St Ulrich Um 9 Uhr Hr Oberprediger Weicke

Um 2 Uhr Hr Candidat Cramer
Zu St Moritz Um 9 Uhr Hr Diakonus Nistsch

mann Um 2 Uhr Hr Candidat Seidel
Hospi talkirche Um 11 Uhr Hr Diakon Ni etschmann
Domkirche Um 10 Uhr Hr Domprediger Focke Abends

5 Uhr Hr Pastor smsr Risel
Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Hr Pfarrer

Woker Um 9 Uhr Hr Kaplan Peter Um 2 Uhr
Christenlehre Hr Pfarrer Woker

Zu Neumarkt Sonnabend den 8 August Abends k Uhr
Vesper Hr Pastor Hoffmann

Sonntag den 9 August um 9 Uhr Derselbe
Um 2 Uhr Kinderlehre Derselbe

Mittwoch den 12 August Vormittags 1t Uhr Beichte
und Communion Hr Pastor Hoffmann
Abends 6 Uhr Bibelstunde Derselbe

Zu Glaucha Um 9 Uhr Pastor Seiler Um 2 Uhr
Kinderlehre Derselbe

Ev Lutherische Gemeinde gr Berlin 14 Vorm
Vz 1t Uhr Gottesdienst

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vormitt
10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmitt
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Handel und Verkehr
Eine beträchtliche Anzahl falscher preußischer Kas

senanweisungen zu 5 Thalern von der bekannten blaugerän
derten Sorte de dato 1856 soll seit einiger Zeit in Berlin
iuMrculation gekommen sein Es ist um so mehr Vorsicht
bei der Annahme dieser Fünfthalerscheine zu empfehlen als
die Falsifikate so vorzüglich gelungen sind daß man sie als
solche bet oberflächlicher Betrachtung ja selbst bei nicht ganz
erschöpfender Untersuchung kaum zu erkennen vermag Dem
Publikum ist eine verschärfter Aufmerksamkeit um so mehr
zu empfehlen als die Fälscher noch nicht entdeckt sind und
daher von den Behörden ein Ersatz nicht geleistet wird
Das Falsifikat ist besonders daran kenntlich daß die Um
schrift Fünf Thaler welche auf den echten Scheinen hell
blau gehalten ist bei den Falsifikaten auf der Durchsicht
ganz schwarzblau erscheint sodann zeigt sich der zur Na
mensunterschnst des ausfertigenden Beamten dienende auf
den echten Exemplaren ganz fein guillochirte Grund bei der
Nachbildung die nicht wie das Original durch Kupferstich
sondern durch Lithographie hergestellt ist wie ein grobes
Gewebe und endlich hat der zur Rechten befindliche Engel
auf seiner großen Zehe bei den Falsifikaten einen länglichen
bei den echten Scheinen einen breiteren Nagel

London 6 August Die Bank von England hat
heute den Diskont von 3 auf 4 pCt erhöht

Nächsten Sonnabend concertirt die auf einer Kunst
reise begriffene ungarische National Capelle unte
Leitung des berühmten Violinvirtuosen Hovarth Marczi
in Müllers Bellevue Das musikliebende Publikum
wird umsomehr auf diesen gewiß genußreichen Abevd aus
merksam gemacht da genannte Capelle jetzt im Schützen
hause zu Leipzig mit großem Erfolge auftritt

Bekanntmachung
den Remonte Ankaus pro 1874 betreffend

Zum Ankauf von Remonten im Alter von vorzugsweise drei und ausnahmsweise
vier und fünf Jahre sind im Bereich der Königlichen Regierung zu Merseburg für dieses
Jahr nachstehende Morgens 8 Uhr beginnende Märkte anberaumt worden und zwar

den 21 August in Wittenberg
den 26 Angnst in Pretjch
den 27 Angnst in Tuben
den 28 Angnst in Eilenbnrg
den 29 Angnst in Torgau

Die von der Militair Commission erkauften Pferde werden zur Stelle abgenommen
und gegen Quittung sofort baar bezahlt

Pferde mit solchen Fehlern welche nach den Landesgesetzen den Kauf rückgängig
machen sind vom Verkäufer gegen Erstattung des Kaufpreises und der sämmtliches Unkosten
zurückzunehmen auch sind Krippmsetzer vom Kauf ausgeschlossen

Die Verkäufer sind ferner verpflichtet jedem verkauften Pferde eine neue starke
rindlederne Trense mit starkem Gebiß und Ringen versehen eine starke Kopfhalfter von
Leder oder Hanf mit zwei mindestens zwei Meter langen starken Hanfstricken ohne
besondere Vergütung mitzugeben

Kriegs Ministerium
Abtheilung für das Remonte Wesen

gez v Schön v Klüber

Bau Entreprise
Die Ausführung der zu 2400 A veran

schlagten massiven Brückenbauten im Stra
ßenzuge der neu zu erbauenden Chaussee von
Nauendorf bis Wettin soll am

Montag den 10 August d I
Morgens 9 Uhr

im Bahnhofs Restauralions Gebäude

zu Nauendorf
öffentlich an den Mindestfordernden verdungen
werden

Die Kostenanschläge Zeichnungen und Be
dingungen werden im Termine bekannt ge
macht und sind auch zuvor im Geschäftszim
mer des Unterzeichneten einzusehen

Halle den 3 August 1874
Der Kreisbaumeister

Wolff

Wasserstau der Saale bei Trotha
Am 6 August lAbds am Uoterp 0 M 67 C
Um 7 August Mgs am Noterpr 0 M 67 tz

Submission
Die beim Umbau des Waage Gebäudes be

nöthigten Arbeiten als
a Schlosserarbeitcn veranschlagt mit 141

d Glaserarbeiten 150o Maler u Anstreicherarbeiten 550 H
sollen im Wege öffentlicher Submission ver
geben werden uud ist hierzu Termin auf

Dienstag den 11 d M früh 1 Uhr
im Stadt Bauamt anberaumt

Anschläge und Bedingungen sind ebenda
selbst während der Büreaustunden einzusehen

Halle den 4 August 1874
Das Stadt Bau Amt

Retour Sendung
Ein an den Herrn Stud Vryant in

Berlin bei der Bahnhofs Poft Anstalt hier
im Juli c ausgeliefertes Packet

Absender Studiosus Herr Panl Dziobek
Halle den S August 1874

Kaiserliches Post Amt
Ritter
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Deutsches Porterbier
Malz Cxtract

als
vorzüglichstes Hilss und Stärkungsmittel
bei allen körperlichen und geistigen Leiden
Dieses mein Deutsches Porterbier hat nach
genauer chemischer Analyse des Herrn vr
Tiestrunk vor vielen anderen derartigen
Präparaten den meisten Nahrungsstoff wird
nach Vorschrift und mit besonderer Achtsamkeit
gebraut und erfreut sich der verbreitetsten
Empfehlung der größten Autoritäten der
Medicin

Preis Z Fl 2 H 17 Fl 1 excl Fl
oder auch 17 Marken zu beliebigem allmäh
ligem Gebrauch Echt

derbster LittvMvr
rein und unverfälscht das beste der Gesund
heit zuträglichstes Hausbier sowie für stillende
Frauen ferner bei rhachitischen scrofulösen
und verfütterten Kindern bei Knaben und
Mädchen die durch rasche Entwickelung Wachs

thum herabgekommen sind und an Ver
dauungsbeschwerden leiden

i/ Flasche 5 2 /i Flaschen 1H
Flasche ü 1 Maschen 1

Von beiden Sorten halte ich fort
während reichhaltiges Lager und gebe von
1/4 Tonne an in Fässern zu Originalpreisen
ab Die Lieferung erfolgt kostenfrei ins Haus

Halle a/S
Rathhausgasse 8

Niederlage des echten deutschen Porters und
Zerbster Bitterbieres

Gleichzeitig empfehle ich

Lxxortdiei aus der VsrliuLr

5 Fl 2 H 18 Fl für 1 excl
aus Ävrs Brauerei

ä Fl 1 /s H 22 Fl für 1 Thlr excl
Alleiniges Depot für Halle

Lxportdier
Fl 2 A 16 Fl 1 H excl

Lviliuer V vi88Ner
a Fl 2 12 Fl 1 H excl

Bestellzettel sind in meinem Comptoir und
bei meinem Bierfahrer in jedem Quantum
zu haben

Niederlage meiner Biere halten die Herren
C Viertens gr Ulrichsstraße 34
F Hiinschel gr Steinstr u Ulrichsstr Ecke
Gebr Kircheisen Fleischergasse 25
Aug Fiedler gr Klausstraße 10
Hermann Linke alter Markt 31
C Kamm gr Ulrichsstraße 13
C Schimpf Kapellengasse 8
H Bachmann Mühlberg 6
W AtzNMNN gr Ulrichsstraße 28

Müller s
Sonnabend den 8 Auqust

Ix T i i S i i tgegeben von der

ulmanlthknau u apkin ihrem National Costiim
Anfang 8 Uhr KA Bei ungünst ger Witterung im Saale Cntrse 5

Es findet nur dies eine Concert statt

Die beim letzte Ball betheiligt gewesene
Fuhrwerksbesitzer werden bei Verlust aller
Ansprüche aufgefordert sich am 9 d M
zwischen 10 und 12 Uhr in Grasewurm s
Restauration einzusinken F Barth

Ich erkläre die Werther schen Eheleute
für rechtliche Leute Schlag

1000 4000 H Capital
bei pünktlicher Zinszahlung keiner Kündigung
unterworfen sofort oder zum 1 October ans
zuleihen Suchende mö en ihre Adresse unter
S I in der Exped d Bl abgeben

600 800 sind aus 1 Hypothek aus
zuleihen Näheres Exped d Bl

1000 Thaler
auf sichere Hypothek zum 1 Octcber zu ver
leihen Näheres Exped d Bl

frisch von der Presse empfiehlt

Wr Rancher
Alte Cnba Cigarren a Siück 6 4
Ambalema Regalia Cigarren z St 5

bei Ktotliteiilkur Steinstr 21

Hinsei kastilleu
Vorrätki in LÄIs in Dr IuvKer 8

Uirsoli xotlröko 11 in Dr V
Iuö VKN 0tKs1i L

Auch zum diesjährigen LaurentiuS Markte
habe ich wieder ein

KZ Lager fertiger Betten
in Auswahl zum Verkauf

MU im Gasthof Zum Pelikan
ausgestellt Ch Franke aus Naumburg

Ein Schreibseeretair billig zu verkaufen
Schülershof 2V

Zn verkaufen
mehrere Sophas 1 feiner neuer Kinder
wagen Bettstelle 1 Leder Reisekoffer und
verschiedene andere Möbel

F Fischer Mühlgraben 6
gegenüber Zabel s Bad

Ein kleiner Posten recht gute frische Weitz
KiersHese ist wöchentlich abzulassen im

Markgrafen

Eine ziemlich neue Schlagzither zu ver

kaufen Grase eg 5 pt
20 Stück trcckene Sanerkirschbänme rom

Jahre 6K gesund 6 8 Zoll stark passend
ür Drechsler oder Stellmacher billig zu ver

kaufen Spitze 20Das 1 birk Kleiderseeret n 3 Kom
moden Abreise halber billig C Ehring

Eine Hexelschneide
noch sehr gutem Zustanve steyt zum Ver

kauf hinter der Landwehr 3 a gegenüber dem
Wasserthurm

Täglich Hanspähne zn haben
an der Gütchengrube

Gerstenstroh zu verkaufen
Stemweg 29 und Weingärten 17

Gedroschenes Gerstenstroh zu verkaufen
Martinsgasse 7

6 Stück kleine Ferkel und 2 kl Affen
Mltscher sind zu verkaufen

Königsstraße 33 im Handelskiller
Kaninchen französische LappinS zu ver

lausen pro Stück 1 gr Sandberg 1V
Sonnabend den 8 August frischen Kalk

in der Stengel fchen Ziegelei H lllsterthor
Ein gut erhaltener Kinderwagen zu kau

en gesucht SchülerShof 20 pt

Feine Fracks
kauft fortwährend F Fischer Mühlgraben 6

gegenüber Zabel s Bad

beiC H Nanndors
gr Märkerstr 4

Für Z nene leistungsfähige engl

I ampkäie 8 etinui8
recht bald Beschäftigung gesucht Nachweis

lich bei W r vedt u 523 56 Z Halberstadt
8te1iiliuuer noä
unÄ Nüllsr äis sivlr Kelrär
ksrn kilÄsn vollsn konnsn
clsr oit sintrstsn in

väelilnä s Zlüklsteintabrill
in XvItiIl tU8VN

Eine tüchlige zuverlässige Köchin wird z
1 October oder auch früher gesucht von

Frau Professor Dümmler
schimmelgasse 7

ohUNMMerung
Meinen werthen Kunden zur Nachricht daß

ich jetzt

wohne Indem ich für das mir bisher ge
schenkte Vertrauen herzlich danke bitte ich das
selbe auch ferner mir bewahren zu wollen

K Hv5i rivIi W I rvidSr
Schneidermeister

Geschäfts Verlegung
Meinen geehrten und werthen Kunden zur

Nachricht daß ich meine reilv li i vrvl
von Brunoswarte 10k nach meinem Hause

MM Neustadt 6
verlegt habe

Ein kinderlose Wittwe sucht Stelle zur
selbstst Führung eiuer Wirthschaft

Näheres Schülershof 1
Eine unabhängige Waschfrau sucht Be

schäftigung außer dem Hause
Zu erf ragen Geiststraß 37 I

s Ein recht ordentl Mädchen von
antzerh in bürg Küche u alle häusl
Arb erf mit sehr gut Atteste wünscht
1 Sept für Küche u Hansarb Stelle durch

Frau

Ein Zollstock gefunden Abzuholen bei
Ernst Fuchs kl Ulrichsstr 33

Ein schwaizer Regenschirm Donnerstag
früh auf dem Markte verloren Wiederbrin
ge erhält eine gute Belohnung

Jnlitz gr Brauhausgasse 16
Rothe Moirsschleife mit Breche ist vom

Schülershof bis zum Trödel verloren worden
Gegen Belohn abzug eben Schü lershof 1

Klemmer gefunden gr Klausur 7

Handwerker Dild Vem
Sonnabend den 8 August Abend Lieders

tafel in Frehderg s Gcmen
Um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder bittet

Der Borstand

Eine Wohnung
von 2 Stuben 3 Kammern 1 Küche u Zu
behör für 90 LA zum 1 October zu beziehen

G Thielicke Klauschor Vorstadt 12
2 Wohungen 3 Stuben 2 Kammern z

1 October und 2 Stuben 2 Kammern und
Zubehör sofort zu beziehen Auf Verlangen
Stall u Remise Niemeyerstr IS 1 Tr l

Ein noch in gutem Zustande befindlicher
Handrollwagen

gesucht gr Märkerstraße 3 pt

Altes Blei
kaust jedes Quantum

Emil Karsch kl Klausstraße 5

Freundl möbl GarconlogiS auf Wunsch
mi t Kost zu verm gr Ulrichsstr 23 I I
Fldl möbl St n K zu verm Trödel 17

Frdl St an 1 od
miechen monatl 6 LA

Verein äer kiiöMi v 1866 ah
Sonncbenv den 8 August Abends 8 Uhr

General Versammlung
in eiievi Ter Vorstand
8ekraÄvr 8 RoMuratiov

großer Schlamm 1

V Mnoekiiie 5 K
Champagnerbier gesund n wohlschmeckend

ä Uaiche A
Möbl St an 1 od 2 Herren vf od spä

ter zu verm mcnatl 3 kl Ulrichsstr 7
2 still Herren zu ver Mittagstisch v 2 2 Uyr empfehle bestens

/um Mißraten
Z Brüderstrasze 9 TR

Hospitalplatz 6
Zum nächsten Semester ist eine freundlich

möbürle Wohnung frei Rannifchestr 8 II

Zwei Malergehülse
Gn Mil bero e mö bl Wohn ges Trödel 13

Schlafstellen offen Srohhofsfpitze 12
Pfännerhöhe 12,1 sind Schlafstellen offen

finoen bei hohem
gung bet

Lohn dauernde Beschäfti
Malchow in Wett in

Ein Böttchergesell
kann sofort in Arbeit treten

Gottesackergasse 6

Einige kräftige Arbeiter
finden bei gutem Lohn dauernde Be
schäftigung am Kirchthor 5

Schlafstelle mit Kost kl Ulrichsstr 7 H
Schläfst mit Kost gr Sandberg 8
Anst Schläfst
Schlafstelle offen

Sch ülerShof 7 2 Tr
Lindenstraße 4

Nach der Karte zu j der Tageszeit
ff Dölluitzer Gose

II KedvMt s

Brockenhaus
Sonnabend den 8 August

zum ersten Male
Das böse Fräulein

Original Schauspiel in 5 Acten von Rndolph
Kneisel

ordentlicher fleißiger
wird sofort gesncht

gr Ulrichsstratze 16
Ein kräftiger fleißiger und zuverlässiger

Arbeiter gesucht
gr Märkerstraße 3

Eiuige Pensionäre finden noch liebevolle
Aufnahme

Zu erfragen zwischen 1 2 Uhr bei Herrn
Jnsp ctor Pfaffe auf dem Waisenhause

practifches Familien LogisArbnter 4 St K u Zubeh z I et
zu miethen gesucht Adr unter
X I in der Exped d Bl

Ein Beamter sucht per 1 Oetbr
Wohnung von 1 Stube 1 geräum Kam
mer u Küche zum Preise bis v

Ein tüchtiger nicht zu junger Hausknecht Offerten durch I Barck L5 Co erbeten

der gute Atteste hat und mit Fässern zu han Gesuch
tiren versteht wird 15 August gesucht j Ein Handelskeller oder kl Laden

G A Krause Nachf mit Wohnung wird sof oder 1 ct ges
Kuhgasse 2 i Adr bitte unter B in d Exp d Bl

Eine Dame sucht zum 1 October eine kl
Wohnung in einem anständigen Hause

Gefällige Adressen bitte abzugeben

40 2 Tr

Ein Kellnerbnrsche
bei 4 Gehalt sogleich gesucht Näheres
in ter Exp d Bl

Ein ordentl Bursche als Sandlanaer so ruh anst Wittwe sucht sof od I Sept
n orvenru nr,che ms Nauomuger o EtM eine Wohn für20 2 L H

Aus dem Roßplatze
Gz vtl Theater

m6eani iue MtoresMv et
maritiillv

zxs Nur einige Tage
Täglich eine große Vorstellung

Ansang 8 Uhr präcise Lassenöffnung
8 Uhr Ende gegen 10 Mr

Preise der Plätze 1 Rang 10 A
2 Rang 7 A 3 Rang 6 H

Gallerte 3 H
Director

Sonutag deu 9 August drei
große Vorstellungen um 4 V
und 8 Uhr

fort gesucht kl Klausstraße 7
Einige Burscheu von 14 15 Jahren ge

sucht in der Tapetenfabrik am gr Berlin

Eine tüchtige Mafchiueu Näheriu gesucht
Fleischergasse 2 Part

Adr unter C L in der Exped d Bl
meteorologische Station

am 6 August 1874

As

G 8
Eine Anfwärterin wird gesucht

Delitzscherstraße 1 I
Ein ordentliches Mädchen sof oder 1 Sept

gesucht Kleinschmieden 5 I

Hsr Lw K Au
KsÄi

Kr wl t rab

Msrgs S

10

330 09
33020
332 97
531 09

S,2t
416
435
4 S8

89 3
52,2
74 1
719

12,S
16 b
12 6
14 0

Sl
WNW
WNW1

Mescher urn herein

Montags u DouuerStags regelm Uebung

Mr die Redaction vcranwortlich v Bertram Druck wr Buchdruckers des Waismhmis
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